
WalleHcs
Erscheint täglich Nachmittags

Kit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

ASonnementsvreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Taacblalt
Amtliches VerordMugsblalt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertiomsprsis
sur zie viergespaltene Cor
Zeile oder deren Raum 15

Reelmncn
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörvuszeiie oder deren

Raum 49 Pfg

Nr 7 SozmSsg ÄSN 8 Januar Z 888 8S Zchrgmg
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Ermittelung des Ernteertrages im deutschen
Reiche im Jahrs R887 und des Umfanges der

durch Hagelschlag in Preußen verursachten
Grnteschäden

In der zweiten Hälfte des Monats Februar 1888 soll
in Gemäßheit des Bundesrathsbeschlusses vom 24 April
1332 wiederum eine allgemeine Ermittelung des Ernte
ertrages im deutschen Reiche stattfinden Diese Ermittel
ung welche sich auf das Jahr 1887 bezieht hat den
Zweck durch direkte Umfrage möglichst zuverlässige An
gaben über die wirklich gcerntste Menge an Bodenpro
dukten zu gewinnen In Preußen wird mit derselben
gleichzeitig eine Erhebung über den Umfang der durch
Hagelschlag verursachten Ernteschäden verbunden werden

Die Vorbereitung und technische Leitung der hierzu er
forderlichen Arbeiten erfolgt durch das Königliche stati
stische Bureau in Berlin die thatsächliche Ermittelung des
Ernteertrages zc aber insbesondere die Ausfüllung des
dabei zur Anwendung kommenden Formulares liegt in den
Stadt und Landgemeinden den Orts Kommunal Be
hörden in den selbstständigen Guts und Forstbezirken den
Besitzern oder deren Vertretern ob

In denjenigen Gemeinden und Gutsbezirken deren Ver
hältnisse dies erfordern sind Schätzuugs Kommissionen zu
bilden bezüglich deren Zusammensetzung und Thätigkeit
auf die Mitwirkung von Landwirthen zc und Mitgliedern
landwirthschaftlicher Vereine gezählt werden muß

Die Kreisbehörden werden die Versendung der Erheb
ungsformulare derart einrichten daß sich die Ortsbehörden
And Gutsvorstände spätestens Anfang Februar im Besitz
derselben befinden

Mersebu g den 20 Dezember 1887
Der Königliche Negierungs Wrastdeut

I V
von Bötticher

Polizei Verordnung
betreffend den öffentlichen Verkehr von schulpflichtigen

Kindern
Auf Grund des Z 76 der Provinzialordnung vom 29

Juni 1875 verordne ich unter Zustimmung des Pro
vinzialraths in Gemäßheit der ZK 6 12 und 15 des
Gesetzes über die Polizeivcrordnung vom 11 März 1850
für den Umfang der ganzen Provinz was folgt

Z 1 Schulpflichtige Kinder dürfen auf Straßen öffentlichen
Plätzen und in öffentlichen Lokalen Gast und Schankwnth
schasten Restaurationen Konditoreien Theaterlokalen Schau
buden c keinerlei Art Musik aufführen Schaustellungen
theatral Vorstellungen Vorträge oder sonstige Lustbarkeiten
darbieten oder von Anderen zur Mitwirkung von dergleichen
Lustbarkeiten und Aufführungen verwendet werden Sofern
ein höheres Interesse der Kunst oder Wissenschaft dabei ob
waltet kann die Ortspolizeibehörde das heißt der Amtsvor
steher bezw städtische Polizeiverwalter eine Ausnahme ge
statten

H 2 Schulpflichtige Kinder dürfen im Umherziehen in öffent
lichen Lokalen Gast und Schankwirthschaften Restaurationen
Konditoreien c keinerlei Waaren feilbieten oder verkaufen
dagegen ist es den Besitzern von dergleichen Lokalen nicht ver
sagt in ihren Lokalen ihre eigenen Kinder außerhalb der
Schulzeit zur Mitwirkung beim Verkauf von Waaren zu ver
wenden

Auf den Straßen und öffentlichen Plätzen darf der Verkauf
von solchen Naturprodukten uud Backwaaren bei welchen diese
Art des Feilbietens hergebracht ist Beeren Brezeln c auch
durch schulpflichtige Kinder außerhalb der Schulstunden bewirkt
werden Den Ortspolizeibehörden bleibt es jedoch unbe
Nommen den letzterwähnten Verkehr schlechthin zu unter
sagen

Z 3 In öffentlichen Lokalen dürfen zu Leistungen von
Diensten wie z B Kegelaufsetzen auch solche schulpflichtige
Kinder verwendet werden welche nicht Angehörige der Be
scher der betreffenden Lokale sind jedoch nur außerhalb der
Schulzeit und spätestens bis 10 Uhr Abends

4 Schulpflichtige Kinder dürfen zu öffentlichen Tanzlust
barkeiten nur in Begleitung ihrer Eltern Vormünder oder
Pfleger und nur in solchen Fällen zugelassen werden wo die
Lustbarkeit im Freien stattfindet Bei besonderer Veranlassung
kann die Ortspolizeibehörde eine Ausnahme von dieser Vor
schrift gestatten

Z S An schulpflichtige Kinder darf in öffentlichen Lokalen
Mast und Schankwirthschaften Restaurationen Konditoreien c
Tanzunterricht nur dann ertheilt werden wenn das gewählte
Lokal zu diesem Zwecke nach Maßgabe der in dem Haule be
triebenen Wirthschaft von der OUspolizeibehörde als geeignet
erachtet wird und der Tanzunterricht in solchen Räumen er
folgt zu denen außer den Schülern nur denjenigen Personen
welchen ein Aussichtsrecht über diese Schüler zusteht Eltern
Vormünder Pfleger Lehrer Pensionshalter c nebst ihren
Angehörigen der Zutritt gestattet ist Auch darf solchenfalls
der Tanzunterricht über 10 Uhr Abends nicht ausgedehnt
werde

6 An Kinder welche zur Confirmation vorbereitet wer
den darf während der Vorbereitungszeit im letzien Jahie
Tanzunterricht in öffentlichen Lokalen überhaupt nicht ertheilt
werden

Z 7 Die Ortspolizeibehörde ist benigt bei Ertheilung der

für öffentliche Aufführungen und Schaustellungen aller Art
nachzusuchenden Erlaubniß den Besuch von schulpflichtigen
Kindern nach Maßgabe der Provinzial Pollzeiverordnnng vom
6 April d I Amtsblatt der königl Regierung Stück 20 Seite
135 zu verbieten

s 8 Inhaber von öffentlichen Lokalen Gast und Schank
wirthschaften Restaurationen Konditoreien zc dürfen schul
pflichtigen Kindern den Zutritt und den Aufenthalt in ihren
Lokalen nicht gestatten und denselben keinerlei geistige Getränke
mit Einschluß des Bieres zum eigenen unmittelbaren Genuß
verabfolgen es sei denn daß die Kinder sich in der Begleitung
und unter der Aufsicht ihrer Eltern Pfleger oder anderer
Personen befinden denen ein Aufsichtsrecht über die Kinder c
zusteht s 5

Unternehmen schulpflichtige Kinder ohne solche Aufsicht und
Begleitung selbstständig einen Ausflug oder eine Reise so
dürfen ihnen erfrischende Getränke mit Ausschluß des Brannt
weins jeder Art in mäßign Quantitäten dargereicht werden

Den Orts Kreispolizeideijöroen bleibt es unbenommen in
Ansehung der heranwachsenden Schüler öffentlicher Anstalten
als Gymnasien Progymnasien Real und Gewerbeschulen
Seminarien Präparanden Anstalten weitergehende Verbots
bestimmungen zu erlassen

s 9 Jede Zuwiderhandlung gegen eine der vorstehenden
Vorschriften wird unbeschadet der gesetzlichen zulässigen
Zwangsmaßregeln mit Geldstrafe bis zu 30 M geahndet
an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft
tritt In diese Strafe verfallen auch die Inhaber der öffent
lichen Lokale welche in ihren Räumen den verbotswidrigen
V rkehr schulpflichtiger Kinder Z 8 dulden oder dieselben dazu
anhaüen die Unternehmer oder Veranstalter der vo erwähnten
Lustbarkeiten aller Art bezw des Tanzunterrichts ZZ 4 6 die
jenigen welche sonstwie die Kinder zu dem verbotswidrigen
Verkehre veranlassen und endlich die Eltern Pfleger oder
sonstigen Aufsichtspersonen welche die Kinder zu solchem Ver
kehr anhalten oder denselben trotz Kenntniß dulden Auch haben
die Inhaber der öffentlichen Lowle die Conzeffionsentziehnng
zn gewärtigen

s 10 Mit dem Inkrafttreten dieser Polizeiperordnung treten
die bezüglichen Bezirks Kreis und Ortspolizeiverordnungen
insbesondere die Polizeiverordnungen derVniglichen Regierung

s zu Merseburg vom 12 Januar 1870 Amtsblatt der dorti
gen Regierung S 29 vom 5 Augnst 1872 Amtsblatt
S 2l3 und vom 23 August 1876 Amtsblatt S 223

d zu Erfurt vom 2 März 1828 Amtsblatt der dortigen
Regierung S 55

außer Wirksamkeit
Magdeburg den 17 Dezember 1330

Der Ober Präsident der Provinz Sachsen
gez v Patow

zelten Militärs vertheidigte Theorie der Ausnutzung augen
blicklicher militärischer Ueberlegenheit und gegen die Theorie
des Zuvorkommens in scharfer Weise gewendet Dieser
rein militärische Gesichtspunkt existire für ihn nicht Der
politische Gesichtspunkt sei der maßgebende der in der durch
einen ungerechten Angriff aufgerufenen Volkskraft und in
der allgemeinen Meinung Europas die besten Kriegsmittel
finde Mit Recht bemerkt die Nationalzeitung hierzu
daß die dem Fürsten Bismarck zugeschriebenen Worte nur
die von ihm eingehaltene Politik resumiren die uns 17
Jahre ehrenvollen Friedens gebracht hat An Versuchen
Deutschland in die Offensive zu drängen prätentive Kriege
zu führen hat es sicher in der Zeit weder von Außen noch
nach Innen gefehlt Soweit diese Versuche von Innen
gekommen sind wird man nicht zu schroff darüber urthei
len dürfen Die Opfer welche dem deutschen Volke durch
die Rüstung auferlegt sind sind keine geringen und ihr
Ende nicht abzusehen Da ist es denn erklärlich wenn
hier und da der Gedanke auftaucht ob es nicht vielleicht
besser sei dem Zustande des Hangens und Bangens durch
ein Losschlagen zu geeigneter Zeit ein Ende zu machen
Ein solcher Gedanke ist wie gesagt erklärlich doch erach
ten wir es selbstredend für ein Glück daß derselbe nicht
in unseren leitenden Politischen Kreisen aufgenommen wor
den ist

Beim hiesigen Hospitale in Glaucha ist eine Kaufstelle
zu besetzen Reslectanten auf solche haben sich beim Vor
steher der Anstalt Stadtrath Zernial Sparkassen
gebäude Rathyausgasse Nr 1 zu melden

Halle a S den 3 Januar 1888
Der Magistrat

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit

Vom ÄS bis ZT November d I die Auktion der
verfallenen in den Monaten Juli August und Sep
tember 588G versetzten imd erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummeru ZS48I bis I484S trugen
und worüber die Pfandscheine in rothem Druck
ausgestellt sind stattgefunden hat werden die Pfand
geber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser
Auktion über die resp Forderungen des Leihamts hinaus
erzielten Überschüsse innerhalb der einjährigen Prä
klusivfrist

vom KI Dezember Z88 bis einschließlich
den KR Dezember t888

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist nicht abge
hobenen Überschüsse verfallen unnachsichtlich dem Reserve
fonds des Leihamts bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 9 Dezember 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die
Einlösung und Erneuerung der im IV Quartale 1886
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnum
mern 34861 bis 45380 tragen und deren zugehörige
Pfandscheine in blauem Druck ausgestellt sind
von Dienstag den 1O ds Mts bis Freitag den

AK ds Mts ausgesetzt
alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Frei
tag am 10 Februar ds Js beginnenden Auction der
verfallenen Pfänder fortgesetzt

Halle a S den 6 Januar 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 7 Januar 1888 j

Durch die Zeitungen geht eine Aeußerung des deut
schen Reichskanzlers Fürsten Bismarck die jetzt von der
Nationalzeitung näher präcisirt wird Nach der Version

der Nationalzeitung welche die innere Wahrscheinlichkeit
für sich hat hat sich Fürst Bismarck gegen die von ein

Die Nationalliberale Correspondenz bemerkt mit Be
zug darauf daß die Nationalliberalen nicht immer irgend
einer Forderung der konservativen Partei sei es auf wirth
schastlichem oder politischem Gebiet zustimmen und in An
betracht des ihnen darum von der Kreuzztg gemachten
Vorwurfs als hätten die Nationalliberalen den ärgsten
Verrath an der Bundesgenossenschaft begangen und damit
dem Verhältniß der nationalen Parteien den Boden ent
zogen Folgendes

5,Es kann nicht oft genug wiederholt werden daß das Car
tell zunächst für einen einmaligen Zweck die militärische
Sicherung des Baterlandes in einer solch schweren Krisis
geschlossen wurde und wenn sich daraus ein dauerndes Ver
hältniß zwischen Konservativen und Nationalliberalen entwickelte
so geschah es im Hinblick auf die von allen verständigen und
patriotischen Männern der betheiligten Parteien anerkannte
Nothwendigkeit bei so vielen wichtigen nationalen Anliegen des
Reichs zusammenzustehen und eine zuverlässige Reichstagsmehr
heit zu schaffen Zur Unterstützung einer nationalen Reichs
politik ist das Kartell geschlossen worden und nur auf die
sem Boden kann das Zusammenhalten der betheiligten Parteien
dauernd gesichert sein Reactionäre Politik zutreiben
war nicht die Absicht dieses Bündnisses und wenn die Konser
vativen geglaubt hatten dazu die nationalliber le Unterstützung
erlangen zu können so haben sie sich in einer beklagens
werthen Verkennung der Verhältnisse befunden Die natio
nalliberals Partei wird sich durch das Bündniß mit den
Conservativen in nichts aus ihrer bisherigen politischen Linie
aus der Stellung einer gemäßigt liberalen Partei herauslocken
und zu einer conservativen Gefolgschaft Herabdrücken lassen
und wenn die Conservativen wünschen daß das Verhältniß zu
den Gemäßigtliberalen befestigt und gesichert werde so müssen
sie sich vor gänzlich unberechtigten und unmöglichen Zumuthun
gen und Ansprüchen hüten

Die Nordd Allg Ztg erwidert heute wieder
eine ganze Spalte den diversen sie angreifenden christlich
sozialen Organen Das Organ des Reichskanzlers
huldigt offenbar dem Grundsatze Auf einen groben Klotz
gehört ein grober Keil und spricht von der naiven Un
verfrorenheit des Treibens jener Blätter von dessen un
widerstehlich belustigendem Charakter der als Einleitung
zum Carnevalsulk acceptirt werden könne u f w Pi
kant ist daß der Reichsbote der Norddeutschen vor
wirft sie sei vom Hause aus ein rothes demokratisches
Organ gewesen und daß die Norddeutsche dem Organe
des Hofpredigers Stöcker Verbreitung von Unwahrheiten
vorwirft Kaum minder pikant ist daß die Kreuzzeitung
aus guten Gründen fest überzeugt sein will die Angriffe
der Norddeutschen auch der Conservativen Antisemiten
und Christlich Sozialen seien privat und nicht offiziös
und die Norddeutsche dem Organ der preußischen Hoch
torries vorwirft es habe diese guten Gründe vielleicht nur
auf einer wurmstichigen Hintertreppe aufgelesen

Der auf denr sozialdemokratischen Parteitage zu St
Gallen beschlossene nter n a ti ona le Arb eiter congreß
soll dem Organe der Berliner Sozialdemokraten zufolge
keinen Parteicharakter tragen es sollen auch katholische und

Max Hirsch sche Vereine ferner die englischen Trades Uni
ons und die amerikanischen Ritter der Arbeit zugelassen
sein Aufgabe des Conzresses sei die internationale Re
gelung der Fabrik uud Arbeitergesetzgebung Die Vor
bereitungen seien im besten Gange und versprächen ein vol
les Gelingen

Ueber die gestrigen Ministerberathungen bei dem
Grafen Kalnoky wird aus Wien berichtet Die
äußere Lage wurde durchgesprochen und man gelangte zu
der Erkenntniß daß die politische Lage neue militärische
Maßnahmen nicht nothwendig erscheinen läßt weshalb



auch kein Kronrath abgehalten wird Die allgemeine Auf

fassung ist sehr friedlich
Das Journal de St Pötersbourg bespricht die Ver

leihung des Schwarzen Adlerordens an den hiesigen
deutschen Botschafter General v Schweinitz und bemerkt
dazu General v Schweinitz gehört der alten Generation
von Staatsmännern an welche in den Traditionen enger
Freundschaft zwischen Preußen und Rußland erzogen
waren sein ganzes politisches Leben ist der Aufgabe ge
widmet gewesen diese Traditionen zu dauernden zu machen
Die Belohnung welche jetzt eine so ehrenvolle und loyale
Laufbahn krönt kann bei uns nur mit lebhaftester Ge
nugthuung begrüßt werden als ein neuer Beweis dafür
daß die Gefühle von denen der ehrwürdige Kaiser des
deutschen Reichs gegen Rußland beseelt ist unverändert
dieselben sind wie es diejenigen waren welche beständig
den König von Preußen erfüllt haben

Der Voss Ztg wird aus Sofia auf Grund Konstan
tin opeler diplomatischer Berichte telegraphirt Rußland be
absichtige noch in diesem Monat an die Großmächte eine
Note zu richten und dieselben aufzufordern einmüthig zur
Wiederherstellung des Zustandes nach der Abdankung des
Fürsten Alexander vorzugehen

Im Personalbestand des Abgeordnetenhauses
sind seit Schluß der vorigen Session 14 Mai 1887 zahlreiche
Veränderungen eingetreten durch den Tod erledigt wurden 7
Mandate ungültig erklärt 4 niedergelegt wegen anderweitiger
Amisberufung der betreffenden Abgeordneten oder aus sonstigen
Gründen wurden 6 Mandate Neugewählt wurden 8 Konser
vative 4 Nationalliberale 1 Freikonservativer 1 Pole Es
stehen noch drei Wahlen aus

Die überseeische Auswanderung aus dem deutschen
Reich über deutsche Häfen Antwerpen Rotterdam und Amster
dam umfaßte im Novbr v I 6691 Personen gegen 6140 im
Vormonat dess Js Aus Westpreußen wanderten die meisten
Personen aus Seit Ansang 1887 bis Ende November bezifferte
sich die Auswanderung auf 97 247 Personen gegen 76 987 im
Vorjahr Aus Weft reußen wanderten in diesem Zeitraum
allein 13697 Personen aus für ganz Preußen berechnet sich die
Auswanderuvgsziffer auf 61483

Es sind soeben statistische Mittheilungen aus der Verwal
tung des evangelischen Kirchenwesens der ältern preußi
schen Provinzen den Zeitraum des Jahres 1886 umfassend
veröffentlicht worden diesen Mittheilungen zufolge betrug die
Zahl der geistlichen Stellen rund 6760 neubegründet wurden
18 geistliche Stellen Das Durchschnitts Lcbensalter der im
Amt verstorbenen Geistlichen betrug 61 44 Jahre Es stu
dirten im Jahre 1886 aus den ältern Preuß Provinzen gegen
das Vorjahr um 125 mehr Theologie im Winterhalbjahr
1886/87 studirten insgesammt 2091 Theologie Am stärksten
wurden die theolog Fakultäten zu Leipzig Halle und Berlin
besucht Kiel besaß die wenigsten Theologie Studirenden
Es legten die zweite theolog Prüfung ab 308 die erste theolog
Prüfung 405 Kandidaten Die Gesammtzahl der im Jahr
1886 getauften Kinder betrug 507319 gegen 501408 im Vor
jahr lebend geboren wurden aber 537315 Kinder mithin
wurden getauft 94 31 Proz ungetanst blieben 5,69 Proz Bei

Nachbarsknlder
Roman von B W Zell

Ich verstehe stöhnte hier Ernst schmerzlich auf
Melittas Besitz soll nun den Gläubiger entschädigen

man liest ja ähnliches oft in Romanen Aber fügte
er plötzlich wie neu belebt hinzu reicht denn mein Ver
mögen nicht hin diese entsetzliche Schuld zu lösen

Kaum junger Mann sagte Baron Plessenburg ernst
denn sie ist sehr groß Aber hören sie mich weiter

Ihre Kombination ist nicht ganz zutreffend denn der
Freund dem ich so tief verpflichtet ist ein alter Mann
und denkt nicht daran Melittas Hand zu begehren er ist
verheirathet Aber er ist im Laufe der letzten Jahre auch
verarmt und doppelt drückt mich jetzt meine Schuld
Dennoch wenn ein Krösus vor mich hinträte und mir
Millionen zur Verfügung stellte für den Besitz meiner
Tochter ich sagte ihm Nein falls er bürgerlich
wäre Geben Sie Acht Weldingen jetzt kommt das was
Sie mir nie verzeihen dürften und was doch in meinen
Kreisen jeder selbstverständlich finden wird nicht nur
meine Vermögenslage will ich durch meiner Kinder Bei
hilfe bessern sie sollen auch den alten Glanz meines
Namens der in den letzten Jahren stark verdunkelte
wieder neu erstrahlen lassen Dazu gehört aber unum
gänglich daß mein Sohn eine glänzende Karriere Me
litta eine ebensolche Heirath macht was bei ihrer seltenen
Schönheit und ihrem altadligen Namen nicht schwer sein
dürfte Ja mögen S e nun auch noch das Letzte wissen
was selbst meiner Frau noch ein Geheimniß und wofür
ich Ihre strengste Diskretion erbitte es bot sich be
reits eine Heirath nach meinen Wünschen für Melitta
Mein alter Freund und zugleich Gläubiger ist Kammer
Herr beim jungen Fürsten W letzterer sah das Bild
meiner Tochter und empfing einen so nachhaltigen Ein
druck davon daß er bereits anfragen ließ wann er uns
seinen Besuch machen dürfe

Ernst Weldingen erhob sich faßte aber nach der Stuhl
lehne da es ihm schien als schwanke der Boden unter
seinen Füßen

So kann ich ja wohl gehen sagte er wie in halber
Betäubung und tastete nach seinem Hut Theilnehmend

trat der Oberst auf ihn zu
Nein noch nicht so nicht sagte er ernst Vorher

sollen Sie mir sagen daß Sie mir nicht zürnen daß Sie
meinem Jungen vor wie nach der treue Freund bleiben
wollen dessen er bei seinem schwachen Charakter so sehr
bedarf und daß Sie ferner Melitta die Sie selber noch
ein Kind nennen nicht Liebesgrillen in den Kopf setzen
Wenn ihr Herz noch unberührt wird sie gern und willig
auf meinen Plan eingehen denn Fürst W ist ein schöner
liebenswürdiger Kavalier thut sie es nicht muß ich
sie zum Gehorsam zwingen Sie ersparen ihr also

den Taufen ist ein Fortschritt gegen das Vorjahr eingetreten
aus rein evangelischen Ehen stieg die Zahl von 95,60 Proz
auf 96, 0 Proz bei Kindern aus Mischehen von 81,06 Proz
auf 82 64 Proz bei unehelichen Kindern von 84,78 Pro auf
85 09 Proz Die größte Prozentzahl der Taufen im Verhält
niß zu der Zahl der Geburten besaß Westfalen die kleinste
Magdeburg 979,05 Proz Der Prozentsatz der evang ge
tauften Kinder aus Mischehen in Berlin ist der günstigste
Die statistischen Mittheilungen ergeben daß in Westfalen und
Westpreußen verhältnißmäßig die meisten aus Mischehen ge
bornen Kinder an die katholische Kirche übergehn 111129
rein evangelische Paare gingen die Ehe ein Mischehen fanden
15052 statt Die Kirchen und Hauskollekle welche in den
alten Landestheilen Preußens veranstaltet wurde trug im
Ganzen 270423 Mark ein etwas über 7000 Mark mehr als
in 1884 Brandenburg spendete am reichlichsten ans West
preußen ging am wenigsten ein Die Schenkungen der Kaiserin
und des Prinzen Wilhelm sind in dem Gesammtbetrag mitein

begriffen

Telegraphische Nachrichten
Karlsruhe 6 Januar Bei der gestrigen Ersatzwahl eines

Reichstagsabgeordneten im 13 Neichstagswahlkreise ist Graf
Douglas Kandidat der Kartellparteien mit großer Majorität
gewählt wordenKarlsruhe 6 Januar Der Erbgroßherzog und die Erb
großherzogin sind gestern Abend über Mailand und Genua
wo sie heute Mittag eintrafen nach Cannes abgereist Vor
ihrer Weiterreise gedenken dieselben morgen von Genua aus
sich auf einige Stunden nach San Remo zum Besuche der
kronprinzlichen Herrschaften zu begeben

Paris 6 Januar Die wegen Ordenshandels angeklagten
Ribaudeau Hebert Dubreuil erschienen heute vor dem Zucht
polizeigericht Der Staatsanwaltsgehilfe beantragte we en neu
beigebrachten Beweismaterials wodurch dargethan würde daß
Wilion in diese Angelegenheit verwickelt sei eine Aufschiebung
der Verhandlungen bis die Untersuchung gegen diesen geschlossen
sei Das Zuchtpolizeigericht ordnete die Vertagung an

Paris 6 Januar Die des Ordenshandels angeklagten
Ribaudeau Hebert und Dubreuil sind nachdem die Gerichts
verhandlung gegen dieselben verschoben war einstweilen aus
der Haft entlassen worden

Rom 6 Jauuar Die vatikanische Ausstellung wurde heute
feierlichst durch den Papst eröffnet Neben dem päpstlichen
Throne saß die Großherzogin von Toseana daran reihten sich
die Kardinäle der päpstliche Hofstaat 300 Bischöfe darunter
die Erzbischöse von Prag und Paris ferner das diplomatische
Corps Kardinal SchiaffinohielleineAnsprache an denPapitund
schloß mit dem lebhaft aufgenommeneu Rufe Es lebe Leo XIII
Der Papst erklärte sodann die Ausstellung für eröffnet Er
ließ sich die Mitglieder des Lokalkomitee s vorstellen und besich
tigte den größten Theil der Ausstellung welche besonders reich
von Oesterreich Italien Frankreich und Spanien beschickt wor
den ist

London 6 Januar Der Herzog von Norfolk der im
Laufe dieser Woche von der Königin und von Lord Salisbury
empfangen worden war ist heute früh mit Mittheilungen der
Königin an den Papst nach Rom abgereist

Kapstadt 5 Januar Aus Walsifchbah wird gemeldet
Das Schiff der Deutsch West Afrikanischer Kompagnie die
Brigg Adolph Kapitän Stöckins ist wohlbehalten hier einge
troffen die Eentral Faktorei und Export Schlächterei werden
errichtet

schwere Kämpfe wenn Sie darauf verzichten Gegenliebe
in ihr erwecken zu wollen

Ernst erhob das Haupt
Wenn aber Melittas Liebe für mich ohne mein Zuthun

erwacht was dann Herr Oberst
So ist es schlimm für Sie und noch schlimmer für

das arme Kind denn diese Liebe müßte zu Grabe ge
tragen werden Ist Ihnen Melitta also wirklich über
alles theuer so trachten Sie jeden Verkehr mit ihr ab
zubrechen Mein Gott Sie sind noch so jung wie viel
schöne Mädchen werden Ihnen noch entgegentreten und
Sie entschädigen für Ihr Entsagen die erste Liebe ist
ja fast immer ein Traum ein Wunsch dem die Erfüllung
mangelt

Oberst Plessenburg sagte die letzten Worte fast weich
aber der junge Mann hörte es nicht Er verbeugte sich
tief und ceremoniell schien die dargebotene Hand des
Barons nicht zu sehen und stürmte davon In seinem
freundlichen Giebelzimmer zu Hause erst fand er die Klar
heit des Denkens wieder und der lang niedergehaltene
verzweiflungsvolle Schmerz tobte sich aus Am nächsten
Morgen erschien er wieder im Familienkreise bleich aber
ruhig gefaßt

IV
Das waren trübselige Ostern diesmal in der Villa

Weldingen und doch hatte man gehofft die Anwesenheit
des geliebten Bruders würde das Fest ganz besonders
genußreich gestalten Ernst aber schützte Unwohlsein vor
und blieb meist auf seinem Zimmer Oberst Plessenburg
war mit seiner ganzen Familie zum Fest zu einem in der
Nähe wohnenden Rittergutsbesitzer einem ehemaligen
Kameraden gereist Sabine war über Arthurs Abwesen
heit betrübt und ging still und einsilbig umher und so
mußten denn Frau Weldingen und Paul sehen wie sie
am besten über so trübselige Festtage hinwegkamen Am
Abend des zweiten erklärte Ernst noch obenein daß er
nothwendig schon am nächsten Tage abreisen müsse worüber
Frau Weldingen in Thränen ausbrach und Paul beinahe
unwillig die Aeußerung that Ei Ernst ich denke Du
wolltest vierzehn Tage hier bleiben bekommst Du auch
schon Launen wie die großen Herren oder hat Dich das
Residenzleben so verwöhnt daß Du die Einsamkeit unseres
Hauses nicht mehr ertragen kannst

Ernst antwortete nicht schaute aber den Bruder mit
einem so tieftraurigen Blick an daß dieser plötzlich begriff
hier handle es sich um mehr als Launen und Vergnüg
ungssucht Ganz erregt von dieser Wahrnehmung stand
er auf zog den Bruder aus der Nähe der Mutter und
sagte zärtlich besorgt Verzeih mir Ernst ich sehe
erst jetzt daß Du leidest Was ist s alter Junge kann
Dir Dein Bruder helfen

Nein Paul mir kann Niemand helfen und es
lohnt auch nicht davon zu sprechen Ich werde ja wohl

Die erste Expedition ist von ihrer Reise nach dem Innern
ebenfalls nach der Walfischbay zurückgekehrt

Tagrs Chronik
Der Kaiser schreibt in seiner Erwiderung auf den

Neujahrsglückwunsch des Berliner Magistrats
Ich gebe Mich vertrauensvoll der Hoffnung hin daß unter

dem Schutze dauernden Friedens welchen Gott unserem Vater
lande erhalten wolle in Folge der auf wirthschaftlichem und
sozialem Gebiete getroffenen gesetzlichen Maßnahmen die Wohl
fahrt der Nation sich ferner kräftig entwickeln und daß durch
eine billig angemessene Vermittelung der in den gesellschaftlichen
Klassen bestehenden Verschiedenheiten eine ausgleichende Zufrie
denheit gefördert werde Wenn Ich mit einem solchen Be
wußtsein die Schwelle des neuen Jahres beruhigt überschreiten
durfte so ist doch mein Gemüth von ernster Sorge erfüllt und
Mein Vaterherz schwer bedrückt durch die betrübende Heim
suchung Meines Herrn Sohnes Seiner kaiserlichen und könig
lichen Hoheit des Kronprinzen In der allgemeinen Theilnahme
welche sich für den Erkrankten aller Orten zu erkennen giebt
und welche auch der Magistrat zum Ausdruck bringt finde ich
Trost für die Mir und Meiner Gemahlin auferlegte harte
Prüfung

Ueber das Befinden des Kaisers waren an der gestri
gen Börse ungünstige Nachrichten verbreitet weil das Bot
schafsdiner das gestern stattfinden sollte um einige Tage
verschoben worden ist Der Kaiser hat jedoch gestern die
üblichen Audienzen ertheilt und sich von dem zurückgekehr
ten Grafen Herbert Bismarck Vortrag halten lassen Ferner
empfing der Kaiser den Vorsteher der Kriegskanzlei im
Kriegsministerium Oberst Brix welcher die fertig gestellte
neue Rang und Quartierlifte für das Jahr 1888 über
reichte

Der Reichsanzeiger bringt an der Spitze feines
amtlichen Theils folgende Mittheilung Se Majestät der
Kaiser und König sind durch leichte Erkältungs Erschein
ungen in den letzten Tagen am Ausfahren verhindert
worden

Nicht Dr Schmidt aus Frankfurt fondern ein
Schweizer Arzt dieses Namens ist in San Remo einge
troffen um dem Kronprinzen ein neues Heilverfahren vor

zuschlagen

Die Polen beabsichtigen beim Erzbischof Dindereinen
Schritt zur Vertheidigung der nationalen Rechte zuthun
Ein polnisches Blatt schreibt diesbezüglich Entweder ha
ben die Polen die Hoffnung den Herrn Erzbischof davon
zu überzeugen daß er sogar mit schwerem Herzen uns
nicht beeinträchtigen und der Regierung bei Beseitigung der
polnischen Sprache aus der öffentlichen Erziehung helfen
darf und dann möge jede Parochie sich an ihn mit einer
Vorstellung wenden oder die Polen haben diese Hoff
nung nicht dann ist es ihre Pflicht sich nach Rom zu
wenden

überwinden werde es müssen aber frage nicht weiter

es thut mir wehPaul schwieg betroffen plötzlich aber erinnerte er sich
daß er am Abend des Tages an dem Ernst eingetroffen
Melitta Plessenburg mit dem Bruder im Garten gesehen
besann sich auch jetzt daß dessen verändertes Wesen seit
jenem Abend datire und wußte jetzt genug Leise sagte
er uur Armer Bruder Dann wandte er sich und
ging wieder hinein zur Mutter

Ernst aber sagte gute Nacht obschon es noch früh war
und ging hinauf in sein Zimmer Oben hörte er einen
leisen Schritt hinter sich und wandte bis ins tiefste Herz
zusammenschreckend den Kopf es war nur Sabine

Ich möchte noch ein wenig mit Dir plaudern Ernst
wenn Du es erlaubst sagte sie freundlich Du willst
schon morgen reisen und wir haben diesmal sowenig von

einander gehabt
Er nickte Ihm fiel plötzlich ein daß er ja mit Sabine k

über Arthur sprechen wollte und daß diese stille Stunde
wohl die geeignetste dazu sein dürfte Er öffnete also die I
Thür seines Zimmers und wies freundlich der Schwester
den Platz auf dem kleinen Lederfopha an während er j
selbst sich müde in seinen Arbeitssessel sinken ließ

So saßen sie sich einige Minuten stumm gegenüber
Endlich aber riß Ernst sich gewaltsam aus seinem schmerz
lichen Grübeln blickte liebevoll zur Schwester hinüber und

sagte weich
Es ist mir lieb Sabine daß Du gekommen denn ich

habe wichtiges mit Dir zu sprechen Es wird Dich er t
regen Dir Schmerz bereiten aber das darf mich nicht
zurückhalten zu thun was ich als Pflicht erkannt Sei
also mein starkes Mädchen Du hast Dich ja stets
als solches gezeigt

Sabine sah ihm mit den klaren grauen Augen fest ins
Gesicht Ihre lieblich edlen Züge zeigten keine Furcht
vor dem was sie hören würde

Sprich nur Ernst sagte sie dann ruhig Es wird
ja nicht gar so Schreckliches sein was Du mir zu sagen
hast und selbst wenn es das wäre muß es doch auch

angehört werden
Er nickte So recht mein liebes Mädchen Und nun

will ich ohne viel Umschweife frei von der Leber sprechen
Meine kluge Schwester wird mich auch dann verstehen
wenn es in der Natur der Sache liegt daß ich nur An

deutungen machen darf
Ich hoffe es sagte sie einfach
Nun denn ich wollte von Arthur mit Dir sprechen

Ein feines Roth stieg in das Gesicht des jungen Mäd
chens aber es senkte nicht einen Moment den Blick

Fortsetzung folgt



Prinz Wilhelm verweilte vorgestern längere Zeit
im Finanzministerium Prinz Wilhelm begab sich gestern
früh zur Abhaltung einer Jagd nach Belitz Heute gedenkt
Prinz Wilhelm an der königlichen Hofjagd auf Hafen auf
den Feldmarken bei Buckow theilzunehmen zu welcher
außerdem noch zahlreiche Einladungen an fürstliche und
hochgestellte Personen ergangen sind

In dem Befinden des Staatssekretärs des Rcichs
fchatzamts Dr Jacobi ist bisher wie die Magdeb Ztg
hört eine Besserung nicht eingetreten Die Natur der
Krankheit läßt auch kaum eine so völlige Wiedergenesung
erwarten daß Dr Jacobi s Rückkehr in die Geschäfte er
hofft werden könnte

Der zweite Verhandlungstag im Prozeß Thümmel
vor der Strafkammer des Landgerichts zu Kassel
wurde mit Fragen des Präsidenten an den Angeklagten
betreffend dessen Stellung zu den symbolischen Büchern
zu der evangelischen Kirche u f w eröffnet Es wurde
dann in der Verlesung der Broschüre römische Priester
und rheinische Richter fortgefahren Der Angeklagte be
stritt daß es seine Absicht gewesen Gebräuche der katho
lischen Kirche zu beschimpfen und sei er in seiner Kritik
vielleicht hier oder dort allzu bitter geworden so stehe
doch sein härtestes Urtheil noch hinter dem Ausspruch
Friedrichs des Großen zurück der einmal im Hinweis auf die
Orthodoxen gesagt Mit solchem Gestndel muß man sich
herumschlagen Der Präsident hielt die Anklage aus
recht Es ergriff dann nach kurzen weitern Ausführungen
des Angeklagten der erste Staatsanwalt Dr v Ditfurth
das Wort und äußerte zum Schluß seiner Rede nach
welcher der Angeklagte ein jugendlicher Heißsporn fei

Ich beantrage gegen den Angeklagten Thümmel 9 Mo
nate gegen den Angeklagten Wiemann den Verleger 2
Monate Gefängniß Unbrauchbarmachung der noch vor
handenen Exemplare der Broschüre und Publikationsbe
fugniß für die beleidigten Richter und den ersten Staats
anwolt Nach dem Plaidoyer des Staatsanwalts wurde
die Sitzung vertagt

Der frühere Staatssekretär von Elsaß Lothringen Herr
von Ho ff mann ist als zweiter Direktor in den Vorstand der
Kolonialgesellschaft für Südwestafrika eingetreten

Mit der Frage der Abzahlungsgeschäfte hat sich kürz
lich auch die Leipziger Gewerbekammer beschäftig und dabei
beschlossen zu befürworten daß diese Geschäfte soweit sie sich
nicht ausschließlich mit dem Verkaufe technischer Hilfsmaschinen
beschäftigen dem s 34 der Reichsgewerbeordnung unterstellt
also mit den Pfandleihgeschäften auf gleiche Stufe gestellt wer
den mögen oder falls dies nicht angeht durch gerichtliche Ent
scheidung die Rechtsg ltigkeit der Leihkontrakte einheitlich fest
gestellt werde

Volksschullehrer welche nach beendeter Militärdienst
zeit zu Lazareth Aufsehern ausgebildet sein möchten haben wie
bekannt sich um Vormerkung behufs der gewünschten Ausbild
ung zu einer Kwöchentlichen Uebung im Reserve und zu einer
14tägigen Uebung im Landwehrverhältniß zu verpflichten und
müssen außerdem eine Einverständnißerklärung ihrer vorgesetz
ten Behörde beibringen Wie jetzt verlautet haben Lehrer
welche nach Ableistung ihrer Militärpflicht zu Feldlazareth
Rcndanten ausgebildet werden wollen dieselben Bedingungen
zu erfüllen müssen außerdem aber noch eine Eklärung abge
ben daß sie im Stande sind eine Kaution von 4200 Mk baar
oder in sicheren Hypotheken zu stellen

Große Sensation erregt in Paris der bereits
gestern gemeldete Znsammensturz der Firma Kalten
bach die Passiva betragen 10 Millionen Frcs Es sind
kleinere Firmen in Mitleidenschaft gezogen Interessant
ist daß wie verlautet die Insolvenz auf den Versuch der
Firma zurückzuführen ist nach Art der amerikan Corners
einen Ring zu Stande zu bringen um gewisse Roh
produkte und Börsenwerthe in die Höhe zu treiben
Paris lobt den neuen Präsidenten seiner Freigebigkeit und
ritterlichen Allüren wegen der gestrige erste Empfang im
Elysee war überaus glänzend Man rühmt daß Diener
schaft und Büffet reicher waren als unter Grevy

Ueber einen Theaterskandal wird dem W
Jll Ext rabl aus Paris gemeldet Bei einer ersten Auf
führung im Ehäteau d Eau Theater kam es zu einem
großen Skandal Als im ersten Aufzuge eine allegorische
Figur die Presse darstellend auf der Bühne erschien wur
den von der dritten und vierten Galerie Rufe laut Nieder
mit der Presse Hinaus mit den Journalisten Unmittel
bar darauf wurden Kehricht und Kieselsteine von den Ga
lerien in das Parterre und auf die Bühne geworfen Es
entwickelte sich ein großer Lärm das ganze Parterre er
hob sich und schrie zu den Galerien hinauf doch das
Bombardement dauerte fort und einzelne Theaterbesucher
wurden durch größere Steine verwundet Vor halbleerem
Haufe nahm das Stück feinen Fortgang Erst im dritten
Aufzuge gelang es der herbeigeholten Polizei die Leute
auf den Galerien zur Ruhe zu bringen

Winter in Bosnien Die Bosnische Post schreibt
Wohl selten hat der Winter seine Aufgabe mit größerer

Pünktlichkeit und größerem Eifer begonnen als Heuer Genau
am 21 Dezembez stellte er sich m t seinen Schneestürmen ein
und hat seither Tag für Tag Stadt und Land in eine immer
undurchdringlichere Schneedecke gehüllt als wolle er Alles in
den Winterschlaf lullen Vielleicht gelingt es ihm sogar denn
fast zwei Meter hoch liegt der Schnee auf den Straßen so
daß sie rmr mit der größten Mühe passnbar sind die Häuser
sind mit klafterhohen Schnee Barrikaden verschanzt so daß man
hinter denselben selbst von den höchsten Hüten der promeniren
den Damen nur einige Schwanzfederchen armer Vöglein sehen
kann die bei der jetzigen grimmigen Kälte wirklich besser thun
ausgestopft zu Paradiren denn die rührende jährlich in den
Journalen wiederkehrende Bitte Gedenket der frierenden
Vögel ist schon ganz aus der Mode gekommen Aber auch
mit Meister Reinecke dem grimmen Vogeltödter der stets Mit
vieler Freude die Feder ergreift geht der Winter nicht glimpf
liche um und von Jsegrimm erzählt man sich daß er sogar
den hiesigen Militär Baraken Serajewo Besuche abstattet
und man deßhalb einige Empfangs Feuerlichke,ten vorbereitet
Indessen wirbeln die Flocken lustig weiter selbst den Schnee
pflug einschneiend der sich in ohnmächtiger Wuth durch die
Strsßen schleifen läßt und dessen einziger Trost jene Claffiker
Variation ist die lautet Und schneit der Schnee auch noch so
schön einmal muß er doch zergehen

In der Sylvesternacht gerade um zwölf Uhr
erschoß sich in Fluntern in der Schweiz eine bildschöne
junge Russin in einem im Zimmer zurückgelassenen
Briefe bittet sie Niemandem eine Schuld an ihrem Selbst
morde beizumessen

Die Zunahme der Brustkrankheiten und die
damit verbundene Thatsache daß eine große Anzahl chro
nischer Brustkranker Aufnahme in den Krankenhäusern
sucht hat den Magistrat zu Berlin zu dem Entschlüsse
bewogen in der Umgegend von Berlin ein besonderes
Sanstorium für derartige Leidende zu errichten
Aerztliche Autoritäten wie Senior Fürbringer und
Dr Virchow sprachen sich in eu ec Berathung für das
Projekt aus

Wieder eine stigmatisirte N nne In der Auvergne
wiederholt sich gegenwärtig das Wun er welches vor noch
nicht gar langer Zeit eine Menge von Gläubigen und Neu
gierigen nach Belgien zu der stigmatisirten Louise Lateau lockte
Die Begnadete ist eine Nonne des Klosters de la Missricorde
in dem Dorfe Chas und heißt Schwester Huppette Sie ver
einigt alle Wundmale die Nägelsßuren an den Händen und
Füßen mit den blutigen Punkten um die Stirn und vergießt
daraus an den Festen Blut und Wasser Während der Weih
nachtsfeste gab Schwester Huppette ganz erstaunliche Vor
stellungen in der Klosterkirche Ihre Eztase war so grausig
anzuschauen daß die anwesenden Kinder ob dem stieren Blick
den sie nach der Decke richtete den starr vorgestreckten
Armen und dem automatischen Einherschreiten auf den Zehen
spitzen in Angst und Schrecken geriethen Auch auf das Weis
sagen verlegt sich die kranke Nonne und die Auvergne soll der
Bewunderung ihrer mannigfachen Gaben voll sein Die Au
vergner gelten für praktische Leute und wenn die Stigmatisirte
ihrer Gegend einen zahlreichen Fremdenzuspruch einträgt so
werden sie in ihr die Gründerin eines neuen Industriezweiges
gläubig verehren

Eine ehrliche Finderin Achttousendundachtzig Mark
waren es die der Kassenbote eines Berliner Bankgeschäfts am 3n
Dezember 1837 in der Lindenstraße verloren halte Man kann
sich die Angst des Mannes denken aber auch seine Freude als
er am Neujahrsmorgen die Nachricht erhielt daß die Frau des
Restaurateurs 5z ein Portefeuille mit obigem Inhalt gesunden
und aus mehreren Visitenkarten die sich darin befanden in H
den Besitzer des Geldes vermuthet hatte Er eilte in das
H sche Lokal und erhielt daselbst das Geld auf Heller und
Pfennig zurück Die brave Frau verzichtete sogar auf den
Finderlohn
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3 Uhr unentgeltliche Behandlung
katholischer Gcsellenvereiu Ab von 8 10 in Wille s Restaurant
Verein FremidschastsvunS Ab 8 im Paradies
Gefaugvercin Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag S Januar 888
polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer i Kronprinz

ntomologischer Verein für Halle mid Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Verein ehemül SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
ZHiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachavend
Höllischer Schiihenbuud Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 3z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abeuds 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Tchnhmacher Jnmmg Montag Abends 8 Uhr in Wilke s
Restaurant
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Erfurts 11 1 S
Kach Posen 7 40 B 11 42 B Ibis
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Nach Kassel 5 10 B 9 0 V 11 43
12 50 N Eisleben Z V 2 0
N 5L0 A IM EichenbergZ 9 30
A sbis Nordhausen 10 37 A
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Z ö N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt
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1 1 Z N S 1Z N 7 10A lvon
EislebenZ S SS N 10 S5 A

Bon Vieueuburg 7 5 B von Kön
nern 8 7 B von HalSerstat
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Berliner Börse svW Januar
Die heutige Börse eröffnete in einigermaßen zurückhalten

der Stimmung die aber später eine Befestigung erfuhr Bankwerthe
uud industrielle Werthe waren gut behauptet wogegen auf dem
Montanmarkre eine gewisse Schwäche herrschte und Bahnen
unter ziemlich erheblichen Realisationen litten Schluß unver
ändert

Provuttmbiirle Berlin 6 Januar Weizen hatte trägen Geschäftsgang
Lei ziemlich behaupteten Notmmgen loko 150 bis 176 M April Mai
1 bis 170,50 bis 170 M Roggen loko ohne besondere geschäft
liche Beachtung Termine unter dem Druck größerer Abgaben billiger notirt
loko 115 bis 123 Mk April Mai 15 6,50 bis 125,75 bis 126 M

er loko für Konsum mäßig dezehrt Termine still und tendenziell abge
schwächt loko 107 bis 130 M April Mai 127 M Gerste geschäfts
los loko 105 bis 175 M Rüböl nahezu ohne Umsatz und in den
Notirungen nominell loko ohne Faß M April Mai 47 30 M

Petroleum leblos loko M Spiritus loko bet schwacher
Zufuhr erheblich höher bezahlt Termine gleichfalls in fester Haltung und
lebhafter umgesetzt loko ohne Faß versteuert 96,50 bis 96,60 M mit 50
M Verbrauchsabgabe 48,40 M mit 70 M Berbrauchsabgabe 31 bis 31,35
M April Mai 99,20 bis 99,30 M Mehl in ruhigem Handel
Weizenmehl 00 23 50 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl

13,25 bis 7 00 M 0 und 1 17,00 bis 16,00 M
Preise versteh sich sofern nicht anders angegebeuZ als bezahlt

reich eutschs Aouw
Dividende 13L6

D Reichs Anleihe
bo do

Koniol Anl
do doStaats Anl 1863

do 50 52 53 62
Staats Schuldich
Sächsische Pf Br
Pommer sche R, Br

Pokn sche do
Preußische do
Sächsische do

les doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
H mb Staats Rente
Sachs AltS Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Nenw
do Ldw Psdor
do do do

Pr Pr Anl v 5S
Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 FI L

4

4

4

4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

Z

4

4

fr
3V i

3V
fr

107 70
lyl ,50
107,
150,90
103,
103,
100 10
106 50
104,10
104 10
104,25
104,25
104,10

c 4 50

105,70
99,70

104,60
104 75

90,90
103

146F0
94 90

131,50

24, v
WsnWZK AS MM sMe

Aachen Mastricht
Aitenburg Zeitzi
Bsrlm Dresden
Mz Ludwigsh
Msrienb MlawZü
Niederwaldbllh
Nordh Erfurt
Osipreuß Südbahu
SaaSbahn
Weimar Geraer

do 2 conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
D x Bodenbach
Gal sCarl L B

2 49,75 dE
175, bB

6V 10X90 bG
V 5Z 50 bG

5 63,75
0

s 67 50 SG
52,50 d G

i 24,40 b
2

0

2 74 5 t
4V 91,2 ö

116,30 b
5 73,90 b
3 125, B

147, 0 B
1 7 S0 G

5 57 20 d
1 34,75 B
13 139,25 bB

0

5 107 50 bÄ

3V
S 106 75 i G

10S/ 0 b i
2 86 W

Kursk Kew
Russ Stb
do Südiv

Südöst LoMh
Warschau Wien

Gis ,SahmPri ritSt taMW Kir
Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbah
Saalbahn
Weimar Gera

IsliwöisHs WeudüKs YrwMAea a

Berlin Dresden
Breslau Warschas
Dtsch Nordd Lwyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahu
Saalvahn gar conv

do

Weimar Gers
Werrabahu I Lca

do 1SSS

NusiSudifche 8 ud
Dwidende 1386

Aegypt garant 3
Italien Rente 5 95,40
Oesterr Goldreute 4

do Papierrente 4 V b2,40
do Silberrente 5 65,10

Rumän große 4V
do amortis 3 93,50

Russ Goldrente 4 106,70
do kons 8t er 40
do do 4 5 4,9do do 1er 5 34 90
do Orient Anl 5 53
do Prämien 64 5 151,
do do 63 5 156
do T Bodenkr 5 4
do Curl Pfdbr 5

Serb Eold Pfdbr 5 82,25
do Rente 5 77 30Ung Gold a 10004 73 70
do do 500 4 9,60do do 100 4 79,70
do Jnvest G A Z 100 40
do Papierrente 5 66,60

Anduftrie Altien
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
söwe H Co
Zeiger Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papierf
Ellenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauztg Zujerf
Körbtsdorf
Kette Elbefchiss
Nerdd Lloyd mue
Z azar

Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Erepptner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

12

4V
6

10
10
16
4

15
0

5

2
Z

2

5

3
12
S
4
4

3
5

101
159 90
106,2z
1 5
2SS60
21
345
212
34,50

155,

b

VB
B
d

bG

bG
dG

b

B
b

cB

G

bV

d

tG
b

bG

Baul Attie

4

4 10l bE
4 102 B
4 101,50 G
4

4 97 d B
3

4 101 50 B
4

4

Berliner Kasseiw
do Handelsg
do Maklerver

Bratmschw Banr
Darmstadter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Ban
Disconto Conr n
Dresdener Bau
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Treditanstalt
Magd Bankv
Meining Hhp 40
Mitteld Credttban
Nationalv f Dtschld
Nordd Bant
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontov

do Internat
Preuß Bodenkredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Ban
Weimarische Ban

ttsl SiseiÄ Wio L AAis t SÄ
101 0
sk 30 G
35 30 G

104,10 G
80 75 ,G

102,40 HU
72 60 bG
79 75 B
75 50 B
7 70 b
74,75 Z

105 50 B
98,70 B

Nachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Cdo 3 LK ischau Oderberger
do Goldpr

Kconpr Rudoifso
Oesw Fr Staatsb

do von 1374
do von 1385
do
do

Ergänz Nev
1 n 2 l s
Goldpr

Pllien Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Ovligat
do GoldUngar Nordostbah

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eljenb g
Koslow Woron gar
Kursk Chariow gar

do in Lstrl
Sursl Kiew gar

do lleim
Mosco Kursk gar
Wosco Riäsau gar
Rläfan KoSlow gar
Rmichk Morezansig
Südwestdahn gar
Trausiaulasischs g

do kleine
Warschau Teresp
LZladttawtas

58 80 G
c 3 80 d

101,60 B

92, b
76,60 G
34,2 t G
695Z G
90 90 b
91 9 bL
33 90 bG

73 25 bG
89 40 ö
34 20 bl
30 25 b
77 70 bG
62,50 bG
64 10 b
90 50 bG
74 40 bG

Wechsel

Amsterdam 100 U
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Äieu 100 Fl
Letersvsrß 0 SN

S T
3 T
S i
s T

b

20 36 b
30,45 o

160,50 b
176 20 b

103,60
133,90
134 10

1 7
52,

Bergwerks uns Hiitteu KAi

S
8
6

5V
3V
7
g

11
7V
5V
0

g

6

4

5
4

3 8
20
13
5 V
3

6

5V
0

86
100,70

74 50
30 30

161,
65,50

96 25
113
50 50

130,40

118 60
153 75
11 i
101,

141,40
159,9
164,25
133 25
123,10

W
32,

16 75
1 7

96 25

93,
94 75

145
140 50
163

b

bG
bG
G
G

G

B

bS
b

b

W
b

bG
dB
bG
oG
bG
G
üO

bV

AnHalter Kohlen
Dorrm Union

do St, P Lt
Duxer Äohien

do do conv
Äöln Müsen

u Lanrah
Lauchhammsr
sachi Gußstahl

s TH Braun B
do St Pc 5

Stolb gmktzülts

do St Pr 5
Wcheregein

11 17 bV
6cj90 G
38 G
73, b
25 bG
9 3 G
73 G126 0 G
121 Ä12g G

370 Ä
114,75 bB
15 bG

Seutschs HWotKeteA OZa ZSS e i
Slnh D Pfandor

do doOoth Pr Psaudor I
Meining Hyporhdr
do Präm PfdvrNordd Grdcr Pfor

Bodencr rzv
Tenr Bod rzb

Sildd Bodencred

105,10
102,30

1 4, Ä101 35 bG
122,51 B
101,6 1 SÄ
113 50 G
115,60 G
105 10 G

JanÄeipz Börse s 5
Sächs Rente 3 I 90 85 b
Menburg ZeiZ 4Vz 102,90 bB
Lumg Teplitz 4V 102 30 G
Suschtiehrad I E 5 L5, l
Ntenourg Zeiz 6 175, B
Zuichliehrader 122,90 d
Mg D Credit 9 169,10 d
Leipziger Ban l2sächs Bank SV 03 B
DsrstewiA Rattm 57,75 G
S, Thar Braanl 1s 126 G

do St Pr 5 o 1o I2c G
B S TH P St Pr 36 GZetzer Par S A S 63 G
AMrrass Halle 134 50 s
Halt Straßeaoah 5, 12 B
Tröllsitztt Pjptsrt 15



L k lileiwivke ttsik s 8
Kipziger Straße Ml Ecke an der Ulrichskirche

empfiehlt sämmtliche och i großer Auswahl vorriithige

Winter Mantel
wegen vorgerückter Saison

M G ZNA S GNA MMA GM WI GZ GW

444 4 44444V
Vkter MsÄ

Weinstuben und Austern Salon
ßr UärksrstiÄSLS 14

öin8 röeZi rl8c llri8s 169
sraxüsllt

A, N IZÄWÄBI
in äsr VÄQswds Ot ä N L,GO
Msssr äsm ÜM8S Ot ä U H,OO
tt ö Ltito ab Halls AK 1K,t O

ZZ MGZ K von ZK W ,ZO W
von 1 bis 4 Ukr

8i WMA arte laWWit
Rsssrvirts iminor

lsäMst dis 12 Ukr dsnäs

MiZSWS
von

GHMNZ Ä MKsr
As I g liSN p 108

Wchf Pumpkruickrl
5 Kiiogr frei 1,70Nachnahme

A NSZMKZ WziASiZMZUWZs
Mimstsr in Wests

Fasten tirekelr
empfiehlt von Sonnabend den 7 Jan an
MSvvjK Bäckerei gr Klausstr 7
Von Sonnabend Mittag ab frisches

Schweinefleisch Pfd 50 Wurst 65
AnMfistr Giebichenftsin

SlWT A I s FsK
Der ZZ meines Privat Cirkels beginnt Dienstag den

Zi Janvar Wie schon seit langjähriger Erfahrung bekannt wird den Schülern nur
Tüchtiges gelehrt Gefällige Anmeldungen werden angenommen

ZZWL ÄsFG Mansfslderftrasze

Mittwoch beu U JaWmr Z 888
Nbends 7 Uhr

Ärosssr
UINZM UMsMM

mit großartiger PräseMerthsilmq
als erste schönste DamenmaskS eine goldene Damen Uhr

Zur AnMhrnng kommen verschiedene Piecen
Zmlt AnschlagsSnZen

UnNulerhrschelles Concert Von 2 Musikchürm
Billets im Worverkanf bei den Herren K pt ram Markt ZÄZ iiMWZ Nlrichstr und L Leipziger

Thurm HerrenmasZenbillets 5,1 Mark Damenmaskenbillets T Pfg
Zuschanerbillsts SG Pfg

An der Kaffs erhöhte Preise
U vkä MMiiZA cknbe ÄM iis l/ikale W KÄM

AA dss

Neu
Kronprinz Münzen

mit Devise

Z tt rss
per Stück SO Psg

Wiederverkäufer hohen Rabatt

M ilbiii llmtzs M
Schmserftrafze

Gesichtsmaske
Draht und Wachsmasken
Gaze und Atiasmasken

Charakter und Thiermasken
Dekorationsmasken

Bigotphones
Gold und Silberborte

Maskenschmuck
Pritschen

Billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer u im Einzelnen

M Mi lkiiw ZW
Schmeerstrafte

MMW
Heute Sonntag Nachmittag

bei freiem Entr e Abends
C G s r S I m 5 MGiG W eki

Guter Handwagen für 25 zu ver
kauien W Geisistr ZI

Gedr SchlssterwerkISUg wird zu kau
fen gesucht Zenkergaffs 4

2 Herren können noch an einein guten
Mittagstisch theilnehmen Breitestr 6 p

Gaßhofg Vrrkauf
Das zwischen Zörbig und Bitterfeld in

dem großen Dorfe Thalhsim belegene
HerrmaBA che GasthvfsgLUndftück be
stehend am Wohnhaus Tanzfaal Scheune
Stallqebäuben Kegelbahn Garten welcher
2 Morgen groß und dicht beim Gehöfte
liegt sowie 15 Morgen Acker nebst lebendem
und todtem Inventar soll

Mmümz den 16 d Ms
Mittags RZ Uhr

in betreffendem Lokale selbst aufs Meistge
bot verkaust werden und zwar mit dem Be
merken daß unbekannte Bieter 300 Mark
Bietuügscaution zu hinterlegen haben

Ferner wird bemerkt daß das in Rede
stehende Grundstück mitt 3000 Thlr An
zahlung übernommen werden kann

Nähere Auskunft sowie auch die Ver
kaufs Bedingungen ertheilt gegen Retour
Marke

Capelle bei Raguhn im Januar 1888
Der Gemeindevorsteher

MMM KOM SS MsrKLÄ
Dienstag den M Jannar Z 888

wozu ergebenft einladet K K Zs vZTS MWi N
Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten hiesigen und auswärtige

Publikum die ergebene Mittheilung zu machen daß ich mit meiner am
hiesigen Platze

ZA
bestehenden eineMK FAMMs SM AG
eröffnet Habs und bitte um gütigen Anspruch

ZSBZ MZMMM SFGSMM
Als Specialität empfehle täglich frisch

BrmwschwsigeL Leberwurft Breslauer Mett Knoblauch u Wellwurst
Warme Wiener Würstchen sowie alle Arten andere Wnrstwaareu in bester
Qualität K VS Z s G Lü ssZx

Zur Verdingung von circa 67 ebm

Sieimiietzarvsitei
für die Kirche in BeZleben liegen Zeich
nungen Anschlag und Bedingungen im
Wanbureau Blnmsuftr 1 zu Halle
a S zur Einsicht und gegen Erstattung
der Copialien zur Entnahme aus

Lieferungs Offerten werden bis Rs Ja
nuar SÄ Uhr daselbst angenommen

Außer Zimmer Arbeiten übernehme
alle Arten Brunnen Pumpen Möhr
und ErdSohr Arbeiten

MH Lsbv ck Sod
Zimmer und Röhrmeifter

krack Ver i i keMkt
C GSZRWAZMs

Schneidermeister
Graseweg St und gr Klausstratze V

Eingang gr Klausstraße

Kaffeegsetenll otka
Sonntag den 8 Januar er

von 3 Uhr ab

Heute Sonntag Nachmittags 3/z Uhr

Salon Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdsb

Füs Regiments Nr S
ii SO t tKd Kapellmeister

WZ SZM
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Großes Concerl
so der Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments No SS
mit darauffolgendem

Mntr v SO I t
S d Kapellmeistpr

Moritz s Restaurant
Hi rie 48

Heute

Kr kMiliM kräiiMkell
Anfang 4 Uhr Mittagstisch 45 ß

Victoria Theater
Sonntag den 8 Januar 1888

Nachmittags 3 Uhr
Zu ermäßigten Preisen

Ewe leichte Person
Abends 8 Uhr

IleM W M 8 Im
Montag den S Jannar 1888

Der Stabstrompeter
Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu L Beilagen
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